
Pressebericht von Richard Wagner    Eidg. Veteranenschiessen der Armbrustschützen  Ettiswil, im Herzen der Schweiz, war Austragungsort des Eidg. Veteranenschiessens 2017 der Armbrustschützen. 192 Schützinnen und Schützen kämpften in der wunderschönen Anlage des Armbrustschützenvereins Brestenegg-Ettiswil um Punkte und Ränge. Der Veteranen-Vorstand des Eidg. Armbrustschützenverbandes sorgte für einen reibungslosen Schiessbetrieb und die Helferinnen und Helfer vom gastgebenden Verein für das leibliche Wohl der Festbesucher. Die hochsommerlichen Temperaturen hielten die Tellensöhne und -töchter im Alter von 55 bis 90 Jahren nicht davon ab, in ihre gepolsterten und eher wärmenden Schiessbekleidungen zu schlüpfen und ihr Bestes zu geben. Mit Verbändewettkampf, Gruppenwettkampf, Veteranenstich und Mouchenstich standen ihnen vier Wertungen zur Verfügung. Den Verbändewettkampf gewann das Team des Ostschweizer Verbandes vor Zentralschweiz und Berner Verband. In der Gruppenwertung siegte das Trio von Reinach-Birseck vor Herisau-Waldstatt und Baar. Bei der grossen Hitze war es sehr schwierig, hohe Resultate zu erzielen. Dass die Pfeile nicht immer erwartungsgemäss im Zentrum einschlugen und demzufolge bei einigen Akteuren die Resultate unter der Kranzlimite ausfielen, trübte die gute Stimmung am Anlass keineswegs. Gemütlichkeit und Pflege der Kameradschaft ist bei den Armbrustschützen gross geschrieben und ebenso wichtig wie gute Resultate beim Schiessen. Die gemütliche Festwirtschaft war der ideale Ort, um mit den Kameradinnen und Kameraden aus nah und fern die guten und weniger erfreulichen Schüsse zu analysieren und zu diskutieren.  


